
 

Neu Entdecken! Gustav H. Eberlein 
Bildhauer, Maler und Poet  (*14. Juli 1847   † 5. Februar 1926) 

 

Sonderausstellung vom 14. Juli bis 3. Oktober 2017 
 

Zum 170. Geburtstag von Gustav H. Eberlein ehren die Stadt Hann. Münden und die Gustav-

Eberlein-Forschung e.V. einen ihrer bedeutendsten Künstler mit einer umfangreichen 

Werkschau. 

 

 

 

Der Bildhauer, Maler und Poet Gustav Heinrich Eberlein gehört zu den wohl bekanntesten und 

auch produktivsten Künstlern der Kaiserzeit. Er war Mitglied der Königlichen Akademie der 

Künste zu Berlin, wurde 1893 zum Professor ernannt und war um 1900 mit Reinhold Begas der 

meist beschäftigte Künstler der Berliner Bildhauerschule. Mit etwa 600 Bildwerken, ungefähr 

300 Gemälden und 200 Gedichten und Prosa hinterließ er ein reiches Lebenswerk. Das Museum 

von Hann. Münden beherbergt im Schloss einen bedeutenden und umfangreichen Bestand von 

Eberleins Werken, überwiegend kostbare, fragile Gipseunikate. In der Sonderausstellung wird 

eine Auswahl gezeigt, es werden aber auch Werke aus anderen Materialien – Marmor, Bronzen, 

Gemälde - einbezogen.  

Die Schutz- und Fördergemeinschaft Tillyschanze e.V. wird in diesem Jahr mit der Ausgestaltung 
des Eberlein-Zimmers einen großartigen Beitrag zum 170. Geburtstagsjubiläum leisten. Das 
Kolossalrelief im Turm der Tillyschanze wird in einer bemerkenswerten Ergänzung die geplante 
Sonderausstellung im städtischen Museum im Welfenschloß unterstützen und sicher viele 
Besucherinnen und Besucher auch zu einem Ausflug auf die Tillyschanze anregen.  


